
35. Int. Dornbirner Sprintpokal: 
Letztes Wochenende fand zum ersten Mal seit Ausbruch des Corona-Virus, der int. 
Dornbirner Sprintpokal statt. Unter extrem strengen Corona-Beschränkungen 
wurde die Veranstaltung trotz hoher Infektionszahlen mit einer relativ hohen 
Sicherheit durchgeführt.  
Durch die vielen Einschränkungen, waren dieses Jahr „nur“ knapp 100 Teilnehmer 
am Start wodurch die Veranstaltung recht schnell über die Bühne ging. 
 
Trotz allem konnten unsere Sportler wieder einmal sehr gute Ergebnisse abliefern. 
Besonders gefreut haben sich die vielen Jüngeren Athleten, die schon seit 
September keinen Wettkampf mehr schwimmen konnten. 
Das Ergebnis waren sehr viele extrem starke Bestzeiten sowie eine sehr gute 
Medaillenbilanz von 26 Gold-, 10 Silber- sowie 21 Bronzemedaillen.  
 
Es gab sogar wieder ein paar neue Vorarlberger Landesrekorde! 
So konnte Hanna Röser über 50m Freistil in 26,95s sowie über 100 Lagen in 
1:06,91 neue Landesrekorde aufstellen! 
Max Halbeisen stellt über 100 Lagen in 58,43s ebenfalls einen neuen 
Landesrekord auf! 
 
Einigen unserer Schwimmer gelang es sogar, über alle 5 Starts die Goldmedaille zu 
gewinnen! 
Dazu gehören auch hier wieder Hanna Röser, Cara Banerjee sowie Maximilian 
Bonat! 
Immerhin 4 Goldene konnte sich Max Halbeisen holen und auch Stupar David 
zeigte sich mit 2 Goldmedaillen in Topform. 
Weitere Siege gab es durch Lukas Ölz, Furkan Ay, Jakob Masal und Junik 
Velkavrh. 
Aber auch Amina Amann (3x Silber), Miriam Masal, Nieve Zintl (beide 1x 
Silber, 2x Bronze), Katharina Salomon (1x Silber, 1x Bronze) und Lazar 
Dejanovic (2x Bronze) konnten zu unserer überragenden Statistik beitragen. 
 
Nichts desto trotz haben aber auch alle anderen Athleten tolle Leistungen 
abgeliefert und ihre persönlichen Bestleistungen stark verbessert. 
 
Der Vorstand und das Trainerteam gratulieren recht herzlich! 
 
(aufgrund der Corona-Situation haben wir auf ein Mannschaftsfoto verzichtet) 


